
durchleü'chtigisren Großmächtigisten Fürsten vnnd Henn , Herrn
FerdinairdenRömischeiNiuch zü Hungern vnd Behaim,rc. Khü.
mg, Znfanten in Hispanien, »Lrtzhertzogenzü Österreich, Herßo-
genzüBurgundi,rc . vnserm allergnädigtsccn Herrn,seiner Kßü.
Mat . vnnd derselben-Leben,»Lhr,nutz, vnnd stummen zübetrach-
ten,jren nachchail vnd schaden, -Houtl an »Luch züwendcn oder zu-
warnen/dem-Hanndtundermarscha!hampt,nach-»Lurcm pcsten ver.
standt,aujfrichtigklich ausszuwarten, vnnd mit vlciss vkzültgen, Ge¬
richt, Recht , vnnd Michail »Lurcm ampt zuegehörig, souil mügltch
züfürdern,vnd one sondere chchaffk nit anzustellen, was in den Hand¬
lungen,-Ho daselbst in Gerichtlichen-Hummarien, oder andern la¬
chen stirkhommcn, vnnd erledigt werden, an »Luch gelangt, dasseib
alles in gebürlicher gchaim, biss in»Lur grueb zähaltcn, kalner Mar-
thep Rhatsam,^oder wider die pillichait anhcngig züsein,-Hondkk
dem Krmen als dem Zeichen, vnnd dem Reichen als dem Krmcn,
am gleiche Gericht vnnd Vrtßail zühaltm,vnnd zusprechen, vnnd
darinnen weder muech, Gab , Freündtschafft, veindtschafsc,noch
ichtes anders anzusehen, vnnd sonst alles das zchandlen,vnd zechuen,
-Ho ainem getrewen verpflichten-Zanndtundermarschalh gebürt,
vnnd»Lr zcthuen schuldig, auch der»LrkarkHait vnd GcrechtigGait
gemasstst, ongeuärde.

werdet ainen Kvd zü Gott vnd den Hepligen schweren,
VUttd bcp»Lurcn»Lhrcn/vnd trewen angelobcn, dem aller'

durchleü'chtigisten Grossmächtigistcn Fürsten vnnd Herrn , Herrn
Ferdinanden, Römischen auch Zu Hungern vnnd Bchaim , re.
Khünig , Znfanten in Hispanien, »LrOertzogcn zu Österreich,
Hertzogmzü Burgundi , rc. vnserm allergnädig-sken Herrn, ->ocl-
nrr KM Mat . vnnd derselben»Leben, oLhr, nutz, vnnd rammen
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zäbetrachten, jren nachthail vnnd schaden, souil an ->§uch züwendcti
oder züwamen, dem Landtsrechten des^Lrtzherhogthumbs Öster¬
reich vnder der oLnns, mit vielst außzüwartten vnd obzusein, was in
den Handlungen,so daselbst in Gerichtlichen, 8ummarien , oder an¬
dern sachen fürgenommen, gehandlc,vnd erlediget werden,an->Luch
gelangt,dasselb alle» in gebürlicher gehatm, bist in oLur grueb Ĥal¬
ten, kainer parchep Rhacsam, oder wider die Michail anhenngig zü
sein, sonder dem Armen als dem Reichen, vnnd dem Reichen al»
dem Armen, ain gleiches Gericht vnnd Vrthail züsprechen darinnen
weder mueth,Gab,Freündtschastt/Veindtschafst, noch lchtee anders
anzuseben, auch sonst bep gemeltem Lanndtstrecht alles das zehand-
len vnd rechnen,so ainem ärbarn aussrichtigen Rechtsprecher, vnnd
Bepsißer gebürt,vnd"Lr zethuen schuldig,auch der cErkarkhait vnd
Gerechtigkeit gemäß ist,ongeuerde.

Je ee in Schöpffung der
Vrthail gehalten werden solle.

,

MMHZewol bischer der-Lanndtmarschalh oder Lanndtunder-
marschalh, in der vmbfrag vnd Lchöpffung dervrthai-

len, khainwürckhliche stimm, 8ondcr plöstichendievrthaibsomit
den mchrern stimmen befunden, dem -̂ anndtsfürstlichcn Juen
verlthnem Richterlichem ampt nach, zü Approbieren vnnd zübe-
stätten gehakt- Zedoch wöllen wir,Lehen vnd Ordnen auch hie-
mit , das hmfüroain jeder-Lanndtmarschalh,vnnd-Lanndtunder-
marschalh, in dervmbfragvnnd 8chöpffung der vrthailcn, Lein
würckliche 8timm habe, Also das dieselb in anzal der 8ttmmen,
souil als; alnes Bepsihers 8timm , vnnd ntt mehr gelten, vnnd was
nun aujfdcs -Hanndtmarschalhs,oder in seinem abwcsen des^ andt-
undermarschalhs Frag , atnhelligkltch, oder mit den mehrern 8tim-


	Seite II
	[Seite]

